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Herzliche Einladung zu den 
Juli-Terminen der AWO
Samstagsöffnung der Kleiderstube und 
Bingo-Nachmittag

Honrather Dorftrödel  
am 5. Juli 

Die AWO lädt im Juli zu zwei be-
sonderen Veranstaltungen ein. Am 
Samstag, 4. Juli, öffnet die AWO-
Kleiderstube von 10 bis 13 Uhr 
zum zweiten Mal für einen verkaufs-
offenen Samstag. 
Dies ist die letzte Gelegenheit vor 
den Sommerferien, sich an einem 
Wochenende mit modischer Som-
merkleidung einzudecken.

Am Donnerstag, 9. Juli, findet um 
15 Uhr der beliebte Seniorennach-
mittag statt. 
Das AWO-Team freut sich auf alle 
Gäste, die bei Kaffee, Kuchen und 
dem traditionellen Bingo-Spiel einen 
gemütlichen Nachmittag in geselli-
ger Runde verbringen möchten. 
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen.

Familienworkshop:  
In der Agger ist was los 
Flüsse und Bäche sind vielfältige 
und faszinierende Lebensräume für 
Pflanzen und Tiere. Auf dem Grun-
de des Flusses tummeln sich jede 
Menge kleiner Lebewesen, die die 
Agger als ständigen oder vorrüber-
gehenden Wohnsitz nutzen. Die 
unterschiedlichsten Arten werden 
vorsichtig gefangen und mit Be-
cher- oder Stereolupe bestimmt. Sehr 
leicht lässt sich so eine Beziehung zu 

der biologischen Wassergüte herstel-
len, denn Köcherfliegen lügen nicht. 
Samstag, 4. Juli, 10 bis 12 Uhr
Treffpunkt: Naturschule Aggerbogen, 
Am Aggerbogen 1, 53797 Lohmar
Leitung: Dr. Tina Klöppel  
Anmeldung: 
naturschule@lohmar.de 
Bitte Gummistiefel oder Wasser-
schuhe mitbringen 
Nabu-Rhein-Sieg

Es ist wieder soweit - der Honrather 
Dorftrödel lädt herzlich zum Stöbern, 
Entdecken und entspannten Bum-
meln durch unseren schönen Ort ein.
Am Sonntag, 5. Juli, öffnen zahlrei-
che Einwohnerinnen und Einwohner 
in Honrath ihre Garagen, Einfahrten 
und Trödelstände und freuen sich auf 
viele neugierige Besucherinnen und 
Besucher.
Zeit: 11 bis 17 Uhr
Ort: Rösrather Straße und Neben-

straßen in Honrath
Mitmachen können alle Einwohne-
rinnen und Einwohner von Honrath. 
Für eine bessere Orientierung sind 
die teilnehmenden Garagen- und 
Trödelplätze mit Luftballons gekenn-
zeichnet.
Kommen Sie vorbei, schlendern Sie 
durch den Ort und genießen Sie ei-
nen Tag voller kleiner Schätze, netter 
Begegnungen und Dorftrödel-Atmo-
sphäre!
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Toll war‘s: Konzert der Singgemeinschaft Birk 
Frühsommerkonzert am 20. Juni war Jubiläum für Rolf Pohle

Frühsommerkonzert der Singgemeinschaft Birk 
Foto: Singgemeinschaft Birk

Die Singgemeinschaft Birk stellte 
auch in diesem Jahr wieder ein tolles 
Konzert mit Unterhaltungsmusik auf 
die Beine.
„Spirits“ war der Titel des Konzertes, 
das fast genau zur Mittsommerzeit 
am 20. Juni stattfand. Die Singge-
meinschaft hatte sich für den Titel 
entschieden, weil alle präsentierten 
Stücke einen bestimmten Geist inne-
hatten: vom Frieden, vom harmoni-
schen Miteinander, von Toleranz und 
Integration, von der Achtung und dem 
Schutz der Natur. Auch wenn es auf 
den ersten Blick als eine Sammlung 
unterschiedlicher Lieder aussah: von 
traditionellen indianischen Liedern 
über Hits von Michael Jackson, Cold-
play und Queen bis zum Musical.
Zum Teil bewusst nahe am Original, 
zum Teil gewusst vom Chor verändert 
präsentiert - das zeigte sich besonders 

beim „Viva la vida“ von Coldplay.
Der Chor ist nicht nur neunfacher 
Meisterchor, er hat auch viele gute 
Solistinnen und Solisten in seinen 
Reihen: das bewiesen Ursula Timmer-
mann und Gunnar Schielke („Earth 
Song“), Lydia Hardt, Andrea Köb, 
Claudia Kallweit und Susanne Werner 
(„Alles nichts ohne dich“) und Chris-
toph Pieruschka („West Side Story“).
Begleitet wurde der Chor vom Pianis-
ten Erik Arndt.
Er und seine Combo „Jazz aber los“ 
waren in diesem Jahr die Gäste der 
Singgemeinschaft Birk. Latin, Bossa, 
Jazz und Evergreens versetzten in eine 
gepflegte Bar früherer Zeiten zurück. 
Das Publikum zeigte seine Begeiste-
rung durch viele Zwischen-Applause.
Das Publikum im gut gefüllten Saal 
hätte das Konzert gerne noch verlän-
gert - trotz der sehr hohen Temperatu-

ren. Aber nach über zwei Stunden bei 
fast 40 Grad auf der Bühne musste es 
dann auch für die Singgemeinschaft 
Birk genug sein.
Zwischendurch gab es noch eine 
Überraschung für Chorleiter Rolf 
Pohle: die Singgemeinschaft Birk 
gratulierte für 40 Jahre Chorleitung. 
Am Tag vor dem Konzert vor ganau 
40 Jahren hatte Rolf Pohle seine ers-
te Probe mit der Singgemeinschaft. 

Neben einem Dankesgeschenk gabs 
noch zwei Lieder ohne sein Dirigat 
(Tenor und Djembee-Spieler Klemens 
Bönninghausen übernahm hier das 
Dirigieren): ein Hoch und „Have a 
nice day“. Rolf Pohle war sprachlos 
- hatte er bis zu dem Moment nichts 
geahnt, als Konzertmoderatorin Dr. 
Rita Tondorf den Programmablauf 
unterbrach und das Programm „er-
weiterte“.
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Langjährige Treue und starkes Ehrenamt prägen Mitglie-
derversammlung des Turnverein Wahlscheid 1921 e.V. 

TVW-Faustballer ohne Punkte am 5. Spieltag
TV Wahlscheid 1921 e.V. - Faustball

An ihrem 5. Verbandsliga-Spieltag 
trafen die TVW-Männer zum Auftakt 
auf den Liga-Primus TV Voerde. Nach 
knappem Satzverlust im ersten Satz 
(9:11), blieb es auch anschließend 
ein Spiel auf Augenhöhe. Aus einer 
guten Abwehr heraus gelang es dem 
TVW nun immer mehr, dem Spiel 
seinen Stempel aufzudrücken - ins-
besondere durch Dynamik und Va-
riantenreichtum im Angriff. Da auch 

bei Punktverlust auf die Angabe an 
diesem Tag hundertprozentig Verlass 
war, gelang es, einen Vorsprung in 
den Satzausgleich umzumünzen 
(11:8). Auch in den Sätzen drei und 
vier bot der TVW dem Tabellenführer 
mehr als nur Paroli, hatte jedoch in 
beiden Sätzen jeweils in der Satz-
verlängerung das Nachsehen (10:12 
und 14:15). Bei nicht einfachen Be-
dingungen (tiefer Rasen und heiße 

Temperaturen) in Wuppertal boten 
beiden Teams im ersten Spiel abso-
lut sehenswerten und spannenden 
Faustball mit einem am Ende ver-
dienten Sieger Voerde.
Gegen den Gastgeber Ohligser TV 
startete der TVW in Satz eins mit 
kämpferischer Leistung. Nach Füh-
rung zu Beginn ließ man Ohligs et-
was aufkommen, hatte jedoch bei 
15:14 das bessere Ende auf seiner 

Seite. Anschließend kam Ohligs bes-
ser ins Spiel und konnte mit 7:11 
und 4:11 auf 2:1 stellen. 
Nach einer weiteren Umstellung 
war es im vierten Satz wieder ein 
offeneres Spiel - allerdings konnte 
der OTV schließlich bei 9:11 den 3:1-
Sieg buchen.
TVW: A. Batzer, T. Bröhl, D. Bröhl, D. 
Michael, K. Michael, B. Rust und N. 
Schäfer

Vorstand und Jubilare v.l.n.r.: Ute Hölzinger, Markus Heinen, Tobias Bröhl, Julian Klinger, Jens Brink-
mann, Ute Neff, Margret Stodten, Irmgard Adolphs, Rosi Steinsträßer, Roswitha Klinger, Jörg Klinger

Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Mitgliederversammlung des Vereins 
standen die Ehrung langjähriger 
Mitglieder sowie die Würdigung 
des außergewöhnlichen ehrenamt-
lichen Engagements, das den Verein 
seit vielen Jahren trägt.
71 Mitglieder konnte die zweite 
Vorsitzende Ute Hölzinger zur Ver-
sammlung begrüßen. Nach den 
Berichten des Vorstandes und der 
einzelnen Abteilungen wurde deut-
lich, wie vielfältig und lebendig 
das Vereinsleben ist. Zahlreiche 
Übungsleiterinnen und Übungslei-
ter, Abteilungsverantwortliche sowie 
viele weitere Helferinnen und Helfer 
sorgen Woche für Woche dafür, dass 
den Mitgliedern ein breites Sport- 
und Freizeitangebot zur Verfügung 
steht. Ohne dieses ehrenamtliche 
Engagement wäre ein Vereinsleben 
in dieser Form nicht möglich.
Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends waren die Ehrungen für 
langjährige Vereinstreue. Für 25 Jah-
re Mitgliedschaft wurden Johannes 
Schorn, Adrian Rauth, Ute Neff, Sa-
scha Krings, Daniel Bröhl, Jens Brink-
mann, Sven Brinkmann, Julian Klinger 
und Roswitha Klinger ausgezeichnet. 
Auf beeindruckende 60 Jahre Vereins-
zugehörigkeit blickt Margret Stodten 
zurück. Bereits seit 70 Jahren halten 
Irmgard Adolphs und Rosi Stein-
sträßer dem Verein die Treue - eine 
außergewöhnliche Verbundenheit, 
die von den Anwesenden mit großem 
Applaus gewürdigt wurde.

Erstmals nutzten die Abteilungs- und 
Übungsleitungen die Gelegenheit, 
sich ihrerseits beim Vorstand und 
Monika Maylahn für dessen enga-
gierte Arbeit zu bedanken. Dieses 
Zeichen der Wertschätzung machte 
deutlich, dass das Miteinander und 
die gegenseitige Unterstützung die 
Grundlage für den Erfolg des Ver-
eins bilden.
Auch personell setzt der Verein auf 
Kontinuität. Ute Hölzinger wurde als 
zweite Vorsitzende ebenso einstim-
mig wiedergewählt wie Roswitha 
Klinger als Geschäftsführerin und 
Jörg Klinger als Kassenwart. Die Mit-
glieder bestätigten damit ihr Vertrau-

en in die bisherige Vereinsführung.
Mit großer Mehrheit beschlossen 
die Mitglieder zudem eine Anpas-
sung der Vereinssatzung. Ein neues 
Schutzkonzept wird künftig fest in 
der Satzung verankert und soll dazu 
beitragen, den Verein als sicheren Ort 
für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene weiter zu stärken. Als Schutz-
beauftragte wurden Petra Roßberg 
und Dennis Gerhardt benannt.
Nach intensiver Vorstellung der wirt-
schaftlichen Entwicklung stimmte die 
Mitgliederversammlung außerdem 
einer moderaten Beitragserhöhung 
ab dem Jahr 2027 zu. Hintergrund 
sind die gestiegenen Kosten für die 

Unterhaltung der vereinseigenen 
Sportstätten sowie die kontinuier-
liche Weiterentwicklung des Sport-
angebots und die gute Ausbildung 
der Übungsleitungen.
Zum Abschluss der Versammlung 
wurde deutlich, was den Verein aus-
zeichnet: Menschen, die sich über 
Jahrzehnte hinweg mit Herzblut en-
gagieren - sei es als treue Mitglieder 
oder im Ehrenamt. Dieses Engage-
ment bildet das Fundament eines 
aktiven Vereinslebens und sorgt da-
für, dass Gemeinschaft, Sport und 
Zusammenhalt auch künftig erfolg-
reich in Wahlscheid gelebt werden 
können.
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Wir haben die Lösung!

Sie wohnen  
rechtsrheinisch

Angenehmes Arbeitsumfeld Miteinander auf AugenhöheModerne, klimatisierte Büros

Wir, die BWLC GmbH Steuerberater Rechtsanwälte 
bieten Ihnen als Mitarbeiter:in aus dem Steuerwesen 
einen modernen, attraktiven und schnell erreich-
baren Arbeitsplatz. 

BONN
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TÄGLICH 
VERLORENE ZEIT:

IHRE REALITÄT:
X Staus und Sperrungen
X Lange Fahrtzeiten
X Hoher Stresspegel
X Weniger Zeit für  
 Familie und Freizeit

Schnell zu erreichen 
- keine Brücke, keine 
Umwege

Reichlich  
kostenlose  
Parkplätze

Klimatisierte,  
morderne Büros

Angenehmes  
Arbeitsumfeld in  
einem starken Team

Attraktive Benefits  
und Weiterbildungs- 
möglichkeiten

BIS ZU 2 STUNDEN 
UND MEHR UND  
DAS BIS 
MIND. 2028!

www.bwlc.de

BER ATUNG –  E INFACH ANDERS

BWLC GmbH Steuerberater Rechtsanwälte
Otto-von-Guericke-Straße 1 | 53757 Sankt Augustin
T  +49 2241 1721-0 | F  +49 2241 68410
info@bwlc.de WENIGER STRESS. MEHR ZEIT. BESSERE ARBEIT. Kommen Sie zu uns.

Jetzt bewerben 
und Teil unseres  
Teams werden!

Wir freuen 

uns auf  
Sie!

www.karriere-bwlc-steuerberater.de

Rechtsrheinisch wohnen - 
linksrheinisch arbeiten?
Gerade nach Bonn eine Kata�rophe!

ES GEHT 
AUCH  
ANDERS!
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Sport im Park 2026
Kostenloses Outdoor-Training  
im Rhein-Sieg-Kreis

Das erfolgreiche Programm „Sport 
im Park“ geht auch 2026 wieder an 
acht Standorten im Rhein-Sieg-Kreis 
an den Start.
Unter dem Motto „Umsonst und 
draußen“ laden die Angebote be-
reits seit Frühling bis Ende Septem-
ber zum Mitmachen auf öffentlichen 
Flächen ein. Das Programm bietet 
eine abwechslungsreiche Auswahl 
an Kursen aus den Bereichen Fitness 
und Gesundheit, darunter Pilates, 
Rückenfit, Wirbelsäulengymnastik 
und Athletiktraining. Ergänzt wird 
das Angebot durch Lauftreffs, Nordic 
Walking, Tanzworkouts, Bewegungs-
künste wie Aiki-Doin und viele wei-
tere Bewegungsangebote.
Ebenfalls wieder mit dabei ist das 
Parksportabzeichen: ein einfacher 
Fitness-Test, der ohne Anmeldung 

im Freien absolviert werden kann. 
Dabei werden verschiedene Out-
door-Sportarten und Fitness-Diszip-
linen miteinander kombiniert.
Als Gesundheitspartner unterstützt 
die AOK Rheinland/Hamburg auch 
in diesem Jahr die teilnehmenden 
Vereine und Kommunen.
Mit dabei sind die Kommunen Kö-
nigswinter mit dem TV Königswinter 
und dem TuS Oberpleis, Bornheim 
mit dem BSV, Meckenheim mit dem 
SSV, Troisdorf mit dem Troisdorfer TV, 
Lohmar mit der Stadt Lohmar, Eitorf 
mit dem TV Eitorf sowie Windeck mit 
dem TuS Schladern.
Eine Übersicht aller Standorte 
und Kursangebote gibt es auf der 
Homepage des KSB Rhein-Sieg un-
ter www.ksb-rhein-sieg.de/themen/
sport-im-park.

Weitere Informationen: 
Kreissportbundes Rhein-Sieg e.V., 
Wilhelmstr. 8 a, 53721 Siegburg, 

0157 50611988 E-Mail pedari@
ksb-rhein-sieg.de oder auf der Inter-
netseite www.ksb-rhein-sieg.de.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Einjahreshaushalt 2026
Finanzausschuss ebnet Weg für Einjahreshaushalt 2026

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Nun offenbart sich die Steuerlüge der CDU
Steuern werden erhöht und neue Stellen geschaffen!

Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD-Fraktion-Lohmar
Jugendliche brauchen eigene Plätze - aber wie und wo?

Die Stadt Lohmar steht vor erheb-
lichen finanziellen Herausforderun-
gen. Ohne eine konsequente Kon-
solidierung droht die Überschuldung. 
CDU und SPD verfolgen deshalb das 
Ziel, die kommunale Handlungsfä-
higkeit dauerhaft zu sichern.
Mit der Beratung im Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss wurde nun 
der Einjahreshaushalt 2026 auf den 
Weg gebracht. Damit schaffen die 

Koalitionsfraktionen die Grundlage, 
auf die angespannte Finanzlage zu 
reagieren und gleichzeitig die Vor-
bereitungen für den Doppelhaushalt 
2027/2028 aufzunehmen.
„Mit dem Einjahreshaushalt ver-
schaffen wir der Stadt Flexibilität. 
Die finanzielle Situation entwickelt 
sich dynamisch - deshalb ist es rich-
tig, sie eng zu begleiten und nächste 
Schritte vorzubereiten“, erklären die 

Fraktionsvorsitzenden Tim Salgert 
(CDU) und Uwe Grote (SPD).
Durch den Wechsel des bisherigen 
Kämmerers nach Ruppichteroth wird 
eine Neuorganisation im Finanz-
bereich erforderlich. CDU und SPD 
schlagen vor, die gesetzliche Funk-
tion des Kämmerers künftig durch 
einen bereits dem Verwaltungsvor-
stand angehörenden Beigeordneten 
wahrnehmen zu lassen. Gleichzeitig 

sollen die Bereiche Finanzen und 
Ordnung in einem Dezernat ge-
bündelt werden. Die bisherige A15-
Stelle der Kämmereileitung entfällt 
und wird durch eine A15-Stelle für 
einen Beigeordneten ersetzt. Die 
finanziellen Auswirkungen bleiben 
damit nahezu unverändert, während 
die Verwaltung schneller, effizienter 
und handlungsfähig wird.

Florian Schröder

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Der Kämmerer Rüdiger Kulartz, der 
im ganzen Kreis wegen seiner Fach-
kenntnisse hoch angesehenen ist, 
wird die Stadt zum 1.8. verlassen 
und als Kämmerer nach Ruppichte-
roth wechseln. Dies ist offensichtlich 
auch ein Ergebnis des Chaos unter 
Bürgermeister Schmitz, dem auch die 
CDU wenig zuzutrauen scheint. Hat-
te die schon durch die Trennung von 
Haupt- und Finanzausschuss dafür 
gesorgt, dass der Bürgermeister kei-
ne Stimme bei den Ausschussbera-
tungen für Haushalt und Stellenplan 
hat, veränderte sie nun auch noch 
den Doppelhaushalt mitten in den 
Beratungen zum Einjahreshaushalt. 
Folge: Die Kämmerei kann faktisch 
jetzt schon wieder mit dem nächsten 
Entwurf anfangen.

Zu den wichtigen Entscheidun-
gen im Finanzausschuss:
Entgegen ihren Wahlverspre-
chen und auf Vorschlag des 
Bürgermeisters haben CDU und 
SPD erhebliche Steuererhöhun-
gen für 2027 und noch einmal 
für 2028 gegen die Stimmen 
der anderen Fraktionen durch-
gesetzt. Im Wahlkampf hatte die 
CDU mit ihrem heutigen Bürgermeis-
ter noch so getan, als würde sie dies 
verhindern, obwohl ALLE Kommunen 
bundesweit und besonders in NRW 
seit 2023 durch Bundes- und Lan-
desgesetze und mangelhafte Finanz-
ausstattung explodierende Defizite 
aufweisen.
Unsere Anträge, die Baumaßnah-
men Hochwasserrückhaltebe-

cken Auelsbach und Hohner 
Bach und den 7. Bauabschnitt 
des Schulzentrums in die Finanz-
planung bis 2030 mitaufzunehmen, 
wurden hingegen abgelehnt. Das 
heißt nun entweder, dass die Finanz-
planung geschönt ist und verändert 
werden muss, wenn gebaut wird. 
Oder sogar, dass diese Investitionen 
gefährdet sind.
Aber damit nicht genug: Obwohl es 
zur Haushaltsicherung ab 2028 zu 
Personalabbau kommen soll, hat 
die Verwaltung unter Schmitz 
nun einen Stellenplan mit 28 
Mehrstellen eingebracht, u.a. 
im Hauptamt, offensichtlich 
braucht das der Bürgermeister. 
Hingegen wurden ausgerechnet 3 
wegen Langzeiterkrankungen nöti-

ge Stellen im Bauhof CDU und SPD 
neben wenigen weiteren Änderun-
gen gekürzt.
Nicht beraten wurde ein Antrag, 
der direkt nach der Sitzung einge-
bracht wurde: CDU und SPD wollen 
den Beigeordneten Behncke zum 
Kämmerer machen und ihm wegen 
seiner „Kompetenz“ für diese Funk-
tion eine Stelle eines zusätzlichen 
„Controllers“ in der Kämmerei 
zuzuordnen.

Erstmalige und neue Stelle für 
3. Beigeordneten wird kosten!
Neben der weiteren Stelle des „Con-
trollers“ wird auch diese erstmalig 
eingerichtete Stelle perspektivisch zu 
Mehrkosten führen.

Horst Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Wenn wir morgens beim Kaffee 
unser Handy öffnen und durch die 
Onlinezeitungen oder die neusten 
Instagram Postings der Tageschau 

scrollen, kommt uns die Welt doch 
häufig ziemlich chaotisch vor.
Besonders wir jungen Leute blicken 
besorgt auf die Welt und auf die Zu-

kunft, die da auf uns wartet.
Viele Probleme und Sorgen können 
wir hier in Lohmar leider nicht lö-
sen, so gern wir es wollten. 

Aber auf die Lebensqualität, die 
unsere Heimatstadt uns bietet, kön-
nen wir jungen Menschen Einfluss 
nehmen. Wir können unsere Ideen 



|  19Stadtecho Lohmar – 03. Juli 2026 – Woche 27 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de

Ev. Emmausgemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

WOCHENPLAN VOM 
5. bis 12. Juli
Sonntag, 5. Juli
Birk
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl iMuchMuchuVerabschiedung 
Freddy Pütz
Präd. Jeanette D‘Ans und Kirchcafe
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte 
bis Freitags um 12 Uhr im jeweiligen 
Gemeindebüro.
Montag, 6. Juli
Birk
15 Uhr - Zwergencafé
Honrath
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr - Offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness Dance
20 Uhr - Probe O-Ton Overath
Lohmar
12:30 Uhr - Sprachkurs für geflüch-
tete Frauen
Dienstag, 7. Juli
Birk
9 Uhr - Männer Frühstückskreis
Honrath
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
10 Uhr - Frühstück für Senior*innen
19 Uhr - Probe Lumina
19:30 Uhr - Redaktionskreis
Mittwoch, 8. Juli
Birk
10 Uhr - Frühstück Katholische Frau-
engemeinschaft Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern. Silke 
Nagel
14 Uhr - ZWAR-Gruppe: Gesell-
schaftsspiele

Honrath
10 Uhr - Krabbelgruppe
10 Uhr - Yoga
15 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
19 Uhr - Frauentreff
Lohmar
10 Uhr - Frauentreff Lohmar
10 bis 11 Uhr - Seelsorge-Angebot 
des Pfarrteams
16:30 Uhr - Kinder- u. Jugendchor-
probe Lohmar
Donnerstag, 9. Juli
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10:30 Uhr - ZWAR-Gruppe: Englisch
Honrath
16 Uhr - Spielgruppe
19 Uhr - Theologie-Ausschuss
Lohmar
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 bis 13 Uhr - Mobile Suchtbera-
tung
14 Uhr - Seelsorge-Gesprächsange-
bot Sonja Friede-Wallimann
Freitag, 10. Juli
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Honrath
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastik-Gruppe
15 Uhr - Krabbel-Musikgruppe
19 Uhr - Theremin-Club
Lohmar
10 Uhr - Gottesdienst Ev. Altenheim 
Lohmar
17 Uhr - Probe Posaunenchor
Samstag, 11. Juli

Honrath
9:15 Uhr - Toni im Liedergarten
19 Uhr - Teestuben-Revival
Sonntag, 12. Juli
Honrath
10 Uhr - Gottesdienst mit Reisese-
gen und Taufe im Kirchgarten, da-
nach Gemeindefest im und um das 
Peter-Lemmer-Haus
B. Brill-Pflümer, O. Bretschneider und 
T. Weckbecker
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte 
bis Freitags um 12 Uhr im jeweiligen 
Gemeindebüro.

einbringen und bei der Umsetzung 
helfen.
Welche Stellschrauben es gibt und 
in welche Richtung wir sie drehen, 
darüber möchten wir gerne mit Euch 
diskutieren und laden herzlich am 

11.07.2026 um 15 Uhr zum ge-
meinsamen Austausch vor dem 
Forum in Wahlscheid ein.
Wir freuen uns darauf, bei einem 
Kaltgetränk und einem kleinen 
Snack von Euren Ideen zu erfahren 

und neue Perspektiven kennenzu-
lernen.
Wir sind davon überzeugt, dass wir 
das Beste für unsere Stadt im ge-
meinsamen Gespräch erreichen und 
so das Lohmarer Angebot für unse-

re Generation weiter ausbauen und 
verbessern können.
Wir sind auf Euren Input gespannt, 
bis Bald! Julius Decker (22), Jusos 
Lohmar

Gisela Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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„Todah rabah“ - vielen Dank
… das sagen wir aus gutem Grund 
schon heute. Vielen Dank an David 
Hubert, Brigitta Wingen und vor al-
lem die Schüler*innen der Projekt-
kurse „Gegen das Vergessen“, des 
Paul-Klee-Gymnasiums Overath. Sie 
alle haben es möglich gemacht, dass 
die Ausstellung „Die Hölle auf Erden 
- Das (Über-)leben in Ausschwitz“, 
die im Laufe des letzten Jahres als Er-
gebnis des Projektkurses entstanden 
ist auch bei uns hier in Wahlscheid 
präsentiert werden kann. In ihren 
Ausarbeitungen beschäftigen sich 
die Schüler*innen intensiv mit den 

Schicksalen von Überlebenden des 
Konzentrations- und Vernichtungs-
lagers Auschwitz.
Auch die hohen Temperaturen des 
heutigen Tages konnten die Schü-
ler*innen nach absolviertem Sport-
tag nicht davon abhalten, annähernd 
vollzählig in der Ev. St. Bartholo-
mäuskirche zu erscheinen und die 
Ausstellung, die vor zwei Wochen 
schon für zwei Tage im Kulturbahn-
hof Overath präsentiert wurde, noch-
mals für uns aufzubauen. 
Eröffnet wurde diese heute Nach-
mittag mit einer Andacht, gehalten 

von Pfr. Albi Roebke, der kurzfristig 
für den „Hausherrn“ Pfr. Thomas 
Weckbecker eingesprungen war. Ein-
dringlich erklärte Roebke, dass wir 
alle, egal welcher Herkunft, welcher 
Hautfarbe, welchen Geschlechts 
und welchen Glaubens auch immer, 
Brüder und Schwestern sind und 
dass das, was geschehen ist, nie 
wieder geschehen darf. Musikalisch 
begleitet wurde die Andacht von 
Xenia Ielnikova, die mit Dietrich 
Bonhoeffers „Von guten Mächten“ 
und dem Abspann-Titel „Jerusalem 
of Gold“ aus dem Film „Schindlers 
Liste“ thematisch auf den Punk am 
Flügel begleitete. Aber auch der di-
gital eingespielte Titel „Mein Name 
ist Mensch“ der 70er Jahre Polit 
Rockband „Ton, Steine, Scherben“ 
passte hervorragend zur Thematik.
Nach einem kurzen Exkurs zu heb-
räischen bzw. jiddischen Begriffen, 
die wir hier und da, oft ihrer Her-
kunft unbewusst, im Alltag verwen-
den (Maloche, Ganove, Schlamassel 
Tohuwabohu uvm.), wünschten die 
knapp 30 Besucher einander dann 

noch herzlich „Hals- und Beinbruch“. 
Denn auch dieser Wunsch fusst auf 
dem Jiddischen. Hazlacha uwracha, 
was übersetzt „Glück und Segen“ be-
deutet, klang auf Deutsch für Außen-
stehende wie „Hals- und Beinbruch“. 
Weil der Klang ähnlich war und der 
Wunsch positiv gemeint ist, etablier-
te sich diese Form im alltäglichen 
Sprachgebrauch. Dies am Rande.
Wer wissen möchte, was Schnee-
wittchen und ein Galgen in ein und 
dieselbe Ausstellung bringt, kann die 
herausragenden Arbeiten der Schü-
ler*innen, die sich auf sehr respekt-
volle und zugleich intensive und be-
achtliche Weise mit dem Holocaust 
beschäftigt haben, noch bis zum 5.7. 
ansehen. Gezeigt werden Gemälde, 
Collagen, Werkstücke, Fotos und Tex-
te. Die Ev. St. Bartholomäuskirche ist 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Wir sagen ganz klar „Prädikat wert-
voll“ - gerade in diesen Zeiten und 
freuen uns darauf, Sie und euch in 
den nächsten zwei Wochen bei uns 
in Wahlscheid - Bartholomäusstr. 6 
- begrüßen zu dürfen.
Text und Bilder: Nicole Swerbinka
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Johannes Lohmar

Bunter Sommer-Segen 
„Für jeden Sturm  
einen Regenbogen“
In der Evangelische Emmaus-Gemeinde 
Lohmar

Samstag, 4. Juli
7.45 Uhr - Neuhonrath Pilgersegen; 
anschließend Fußwallfahrt nach Ma-
rialinden
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe
Sonntag, 5. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe mit 
Gebet für Josef und Resi Kreuzer
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Wally und Jost Proske
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
12.15 Uhr - Lohmar Tauffeier
Mittwoch, 8. Juli
9 Uhr - Birk Frauenmesse
12.15 Uhr - Wahlscheid Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen GGS 
Donrath
18 Uhr - Lohmar Abendmesse

Donnerstag, 9. Juli
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 10. Juli
14.30 Uhr - Neuhonrath Verabschie-
dung Vorschulkinder Kita Neuhonrath
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 11. Juli
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse mit Einführung der 
neuen Messdiener
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Einführung der neuen 
Messdiener mit Gebet für Hartmut 
Pauli
Sonntag, 12. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Hans Steinberg
11 Uhr - Lohmar Familiengottes-
dienst mitgestaltet vom Kinder-
messkreis

Am 17. Juli um 19 Uhr laden wir 
herzlich in den Kirchgarten der Ev. 
Kirche Honrath (Peter-Lemmer-Weg 
1, 53797 Lohmar) ein. 

Freuen Sie sich auf eine Segensfeier 
zum Start in die Sommerpause.
Im Anschluss verbringen wir „Ge-

meinsam-Zeit“ bei einem Glas Wein 
und ein paar Häppchen, musikali-
sche Begleitung übernehmen das 
LUMINA-Ensemble & THE CON-
COURSE. Genießen Sie mit uns einen 
Sommerabend mit stimmungsvoller 
Beleuchtung unter der großen Hän-
gebuche im Kirchgarten.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 10. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
06.07.2026 um 10 Uhr

Wanderfreunde 
Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen 
vom 8. bis 11. Juli

Mittwoch, 8. Juli 
Runde um Seelscheid (A/B, 150 
Hm). 11 km. Wanderführerin Ilse 
Blum, Tel.0157 55588817, Abfahrt 
um 9:42 Uhr mit dem Zug vom 
Bahnhof Troisdorf (über Siegburg).
Donnerstag, 9. Juli 
Sommer Special Urlaubstag: 
Lahnhöhenweg von Laurenburg 
nach Limburg, Gelegenheit zur 
Besichtigung der Altstadt in 
Limburg.Ggf. späte Rückkehr 
(C, 600 Hm), 22 km. Wanderfüh-
rerin Dorothee Willhoff, Tel. 01575 
7898960, Abfahrt um 7:23 Uhr mit 
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf 
(über Bonn-Beuel).
Samstag, 11. Juli 
Von Lützel nach Werthenbach 
an den drei Quellen vorbei (B, 
270 Hm), 17 km. Wanderführer Egon 
Lang, Tel. 0172 2900660. Abfahrt 
um 8:41 Uhr mit dem Zug vom 
Bahnhof Troisdorf (über Siegburg 
und Hennef).

Soweit nicht vorgegeben ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am 
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderungen 
bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc. bitte 
vorab nochmal auf unserer Webseite 
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de 
informieren.
Damit unser Wanderprogramm in 
bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer 
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer 
aktuellen Wanderführer ansprechen
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www.stadtwerke-lohmar.de

Wir realisieren Ihr Projekt!

Solar-Angebot
Solaranlage einfach mieten!

 + Wallbox für 1€ *

        inkl. Installation
* anstatt 1.990 €


